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Gabriele Adelsberger 



Wir sind … 

DIE BERATERINNEN sind in der systemischen Organisations- und 
Personalentwicklung in folgenden Bereichen tätig: 

 

         Organisationsentwicklung 

Begleitung von Organisationen in 

Wachstums- und Veränderungsprozessen 
 

Personalmanagement und  

Personalentwicklung 
 

Coaching und Supervision 
 

Workshops, Trainings 

und Seminare   
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Kausales 
Denken und 

Handeln 

 

 

 

 
 

 

 

 

Effectuation 
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Kausales 
Denken und 

Handeln 

 

 

 

 
 

 

 

Zukunft ist 
vorhersehbar 

 

Ziele setzen 

Planen 

Umsetzen 

 

Bekannte Märkte 

Bestehende Produkte 
und Dienstleistungen 



Veränderung 
der Märkte 

Taylorismus 

• Massen-
produktion 

• Wiederholung 
standardisierter 
Abläufe 

• Manuelle 
Tätigkeit 

Komplizierte 
Probleme 

• planbar, 
vorherrsehbar, 
managebar 

• Vorarbeiter 
Kontrolle und 
Korrektur 

• Prozesse,  
Rezept, Plan 

• ZDF  

• WISSEN 

Komplexe, 
dynamische 

Märkte 

• Beobachtbar nicht 
beherrschbar 

• Wertschöpfung 
nur zum Teil 
planbar / 
standardisierbar 

• LÖSUNGS-
KOMPETENZ / 
KREATIVITÄT 

• KÖNNEN 
entscheidet 

Change  

• Sättigung 

• Ausweitung 
des Marktes 
durch 
Digitalisierung 
Internet, 
Medien etc. 

• verändertes 
Kunden-
verhalten 
/verständnis 
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Effectuation 

 

 

 

 
 

 

 

Zukunft ungewiss 

 

Ziele sind nicht 
vorhersehbar & 
beherrschbar 

 

verfügbare 
Informationen weisen 
in alle Richtungen 
oder nicht verfügbar 
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4 Effectuation-Prinzipien 



Ich bin….. 

www.dieberaterinnen.com 2 

Mittelorientierung 

Wer bin ich? 
Was weiß ich? 

Wen kenne ich? 



Mittelorientierung 
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 https://www.sternchenliebtirol.com/ 



 https://www.hundertpfund.photos/ 
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http://www.pfoetscher.at/ueber-uns/ 
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Leistbarer Verlust 
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Zu erwartender 
Gewinn 

 

 

 

 
 

 

 

 

Leistbarer Verlust 
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Umstände und  
Zufälle 



Umstände 
und Zufälle 
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Umstände 
und Zufälle 
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Umstände 
und Zufälle 



Partnerschaften und 
Vereinbarungen 

Wer könnte bereit 
sein, mein Vorhaben 
mit mir 
weiterzuentwickeln? 

Welche 
Vereinbarungen 
möchte ich  
mit wem treffen? 



 http://www.polychromelab.com/ 
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4 Effectuation-Prinzipien 

Partnerschaften und 
Vereinbarungen 

Leistbarer 
Verlust 

Mittelorientierung 

Umstände und  
Zufälle 
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EFFECTUATION MANIFEST 

1) Starte bei deinen vorhandenen Mitteln 

2) Halte Ziele und Pläne flexibel 

3) Lege deinen leistbaren Verlust fest 

4) Exponiere deine Ideen 

5) Lass dich von anderen beeinflussen 

6) Suche Partner und Verbündete 

7) Gehe verbindliche Vereinbarungen ein 

8) Achte auf Zufälle und Überraschungen 

9) Nimm das Ruder in die Hand 

10) HANDLE – JETZT 



Effectuation  
Experts 2014 

VORHABEN/ANLASS 

 

 

MITTEL/RESSOURCEN 

 

 

 

 

 
Was weiß ich? 
(Berufliche Ausbildung, Fähigkeiten, Wissen, 
Erfahrungen) 

 

 

 

 
Wen kenne ich? 
(Personen, die ich kenne, die hilfreich sein könnten, die 
für mich leicht erreichbar sind) 

  

LEISTBARER VERLUST 

Was ich verlieren könnte?  
(materielle Güter, Zeit, Reputation) 

 

 

 

 

 

 

 

 

Was bin ich bereit zu verlieren? 

 

 

  

  

 

Was bin ich konkret bereit, im 
nächsten Schritt zu investieren? 
(materielle Güter, Zeit, Reputation) 

  

  

  

PARTNERSCHAFTEN 
 
Wer könnte bereit sein, mein 
Vorhaben mit mir  
weiterzuentwickeln? 

 

  

  

 

 
 
Wer hat seine Bereitschaft bereits 
zugesichert? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Welche Vereinbarungen möchte  
ich mit wem treffen? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

  

  

NÄCHSTE SCHRITTE 

Was sind meine nächsten Schritte? 
Was werde ich konkret  
im nächsten Schritt tun? 

 

 

 

 

 

 

  

  

  

  
  

Wie hat sich mein Vorhaben 
verändert? Wie sieht mein 
Vorhaben jetzt aus? 

EFFECTUATION GRID - Handeln unter UNGEWISSHEIT  

Innovations-Coaching in unternehmerischen und geschäftlichen Kontexten 

Wer bin ich? 
(bezogen auf den Anlass, Eigenschaften, 
Einstellungen, Motive, Werte, persönliche 
Stärken) 

Autoren: Allrutz, Buck, Haasis, Holtmann, Rudl | Download: www.klaushaasis.de/effectuation 

http://www.klaushaasis.de/effectuation
http://www.klaushaasis.de/effectuation


Kontakt 

Mag.a Gabriele Adelsberger 

 

DIEBERATERINNEN 

Fallmerayerstraße 6/4 

6020 Innsbruck 

 

+43 650 2288177 

 

www.dieberaterinnen.com 

www.thenewwork.at  
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